
                                     
 
 
 

1. Workshops 
 
Vorurteile und Diskriminierung im Netz – wie können wir damit umgehen? 
 
Dieser Workshop stellt eine Auswahl an mediengestützten Unterrichtsmaterialien und Methoden vor, 
mittels derer die Themen Gruppenbezogene Menschenfeindlichkeit, Vorurteile und Diskriminierung mit 
Schüler/-innen bearbeitet werden können. Ziel ist es, sie in ihrer Kritik- und Urteilsfähigkeit - auch 
gegenüber Medieninhalten - zu stärken und bei der Entwicklung einer eigenen Haltung und Meinung zu 
unterstützen. Die Methoden regen zur Reflektion des eigenen Schubladendenkens an und rücken auch den 
täglichen Sprachgebrauch in den Fokus. Darüber hinaus werden Strategien gegen Diskriminierung 
aufgezeigt, die im schulischen Kontext weitervermittelt werden können.  
Im medienpraktischen Teil erstellen die Teilnehmer/-innen in Gruppen ihr eigenes Medienprodukt für eine 
offene, vorurteilsfreie Gesellschaft (dafür sind keinerlei Vorkenntnisse nötig). 
 
Zielgruppe:   Lehrkräfte der Sekundarstufe 1 und 2 
Leitung:   Katja Mayer, medien+bildung.com, Ludwigshafen 
 
Veranstaltungsnummern, Termine und Orte: 

Die Workshops finden jeweils von 14:00 – 18:00 Uhr statt. 

VA-Nr. 20EF140601 04. Februar 2020 Kaiserslautern, Naturfreunde Kaiserslautern, Pariser Straße 23 
VA-Nr. 20EF140602 06. Februar 2020 Bad Kreuznach, Evangelisches Schulreferat, Kurhausstraße 6 
VA-Nr. 20EF140603 27. Februar 2020 Schweich, Dietrich-Bonhoeffer-Gymnasium 
  Dietrich-Bonhoeffer-Str. 1 (bei Trier) 
VA-Nr. 20EF140604 24. März 2020 Koblenz, Medienladen, Markenbildchenweg 38 
VA-Nr. 20EF140605 31. März 2020 Landau, EFWI, Luitpoldstr. 8 

Die Anmeldung erfolgt über Fortbildung Online (https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog).  

Fake News – Manipulation und Meinungsmache im Netz  

Nachdem die Nachfrage im Herbst 2019 hoch war, wird der Workshop ein weiteres Mal in Ludwigshafen 
angeboten. Die vorgestellten Methoden unterstützen Schüler/-innen dabei, Bildmanipulationen zu 
erkennen sowie die Motivation und Mechanismen hinter der Verbreitung von bspw. rassistischen Memes 
zu verstehen. Des Weiteren geht es um die Fragen, was Fake News sind und wie man sie erkennen kann. 
Praktische Tipps sowie das kreative Gestalten des Fake News Checks als Methode für den Unterricht 
sensibilisieren Schüler/-innen für die Thematik und unterstützen sie beim kritischen Hinterfragen von 
Medieninhalten, die sie täglich konsumieren.  

VA-Nr. 20EF140606 17. März 2020, 14:00 – 18:00 Uhr, Ludwigshafen, medien+bildung.com, Turmstr. 10 

Die Anmeldung erfolgt über Fortbildung Online (https://evewa.bildung-rp.de/veranstaltungskatalog).  
 



2. Webinare 

Neben den Präsenzveranstaltungen werden folgende Webinare angeboten: 

- Hate Speech vs. Cybermobbing 
04.03.20, 17:00 – 18:00 Uhr 
Wann spricht man von Hate Speech, wann ist die Rede von personalisiertem Mobbing im Netz und 
welche Strategien verbergen sich dahinter? Wo begegnen junge Menschen diesen 
undemokratischen Kommunikations- und Handlungsformen? Zu diesen Fragen zeigen wir Beispiele, 
geben Linktipps und verweisen auf Methoden zum Umgang im Unterricht. 
 

- Meinungsmache im Netz: Filterblasen – Echokammern  
27.03.20, 14:00 - 15:00 Uhr 
Werden unsere Meinungen gemacht und wie gehen wir damit um? In diesem Webinar werden die 
Phänomene „Filterblasen und Echokammern“ erläutert und mögliche Unterrichtszenarien 
vorgestellt. 
 

- Empathietraining als Prävention gegen Vorurteile 
23.04.20, 15:00 – 16:00 Uhr 
In dem Webinar werden nach einer theoretischen Einführung in den Zusammenhang zwischen 
Empathie und Vorurteile verschiedene Methoden zum Empathietraining vorgestellt, die im 
schulischen Kontext eingesetzt werden können. 
 

- Verschwörungstheorien 
05.05.20, 14:00 -15:00 Uhr 
Was sind Verschwörungstheorien, wie „funktionieren" sie? Welche Gefahren gehen von ihnen aus 
und wie kann man diese entkräften? In unserem Webinar möchten wir auch Unterrichtsmaterialien 
vorstellen, mit denen das Thema Verschwörungstheorien im Unterricht mit Schülerinnen und 
Schülern aufgearbeitet werden kann. 

 

Die Teilnahme an den Webinaren sowie die Materialien für den schulischen Einsatz sind kostenlos.  

Die Teilnahme am Meeting erfolgt über: https://medienbildung.adobeconnect.com/mittendrin/ 

Für die Teilnahme an den Webinaren ist keine Anmeldung erforderlich. Sie kann unabhängig von einem 
Workshop in Anspruch genommen werden.  
 

3. Fachtagung 

In dem im Herbst 2019 begonnenen Projekt SCHULE mittendrin geht es dem EFWI und 
medien+bildung.com um Medienbildung, die Teil von Demokratiebildung ist bzw. einen Beitrag zu ihr 
leistet. Fake news, hate speech, Cybermobbing, bots, Selbstbestimmung und Datenschutz sind nur einige 
der konkreten Herausforderungen im Alltag von Kindern, Jugendlichen und Erwachsenen. Ziel dieser 
Tagung ist es, aufbauend auf den bisherigen Erfahrungen aus den workshops, Beratungen und weiteren 
Aktivitäten des Projekts Handlungsperspektiven für Unterricht und Schule vorzustellen und zu diskutieren.  

Grundlagenbeiträge und handlungsorientierte workshops sind die Hauptbestandteile der Tagung. Zugleich 
sollen weitere Perspektiven für das Projekt im Blick auf eine verantwortbare Pädagogik in einer 
digitalisierten Welt und die dafür benötigten Kompetenzen entwickelt werden. 

VA-Nr. 20EF140701 19.05.2020 10:00 – 17:00 Uhr, Landau, EFWI, Luitpoldstr. 8 


